
3. Liga, Gruppe 3: FC Gunzwil-SC Nebikon  1:1 (0:1) 

Rückschlag im Titelrennenfür den SC Nebikon 

Es war am Ende ein gerechtes Remis in einem schwachen 3. Liga Spiel zwischen 
Gunzwil und Nebikon. 

1. Halbzeit  
Nebikon nimmt Geschenk dankend an 
 
Das Spiel war noch keine zwei Minuten alt, da zappelte der Ball bereits im Netz der 
Gunzwiler. Was war passiert? Ein verunglückter Abschlag von Torhüter Fuchs landete 
direkt in den Füssen von Brügger und dieser nutzte dies sofort zur 1:0 Führung für 
Nebikon aus. Sollte dieser Treffer das Spiel gleich lancieren? Leider nicht. Gunzwil 
bekundete viel Mühe ins Spiel zu kommen und Nebikon war vor allem darauf 
bedacht in der Defensive keine Fehler zu machen und die Führung zu halten. So 
plätscherte das Spiel so vor sich hin, ohne das es einem der beiden Teams gelang 
Torgefahr zu erzeugen. Somit konnten die Gäste dank dem kuriosen Treffer von 
Brügger in der 2. Minute mit einer Führung in die Pause gehen. Leider verpassten die 
Nebiker die noch zwei gute Chancen hatten, in der ersten Halbzeit den Sack 
zuzumachen. 
 
2. Halbzeit 
 
Gunzwil mit den beseren Chancen 
 
Die Michelsämter kamen für die 2. Halbzeit etwas entschlossner aus der Kabine und 
der schnelle Ausgleich wurde angestrebt. Sie sollten dafür belohnt werden. Ein 
Freistoss von Türkal aus halblinker Position wurde auf den weiten Pfosten gezogen. 
Torhüter Schwitter faustete den Ball direkt in die Füsse von Erich Meier, welcher an der 
Strafraumgrenze lauerte. Erich Meier hielt direkt drauf und der Ball flog über Torhüter 
Schwitter ins Tor zum 1:1 Ausgleich. Ein herrlicher Treffer erzielt von Erich Meier. 
Jedoch riskierten danach beide Teams nicht mehr viel. Nebikon spielte immer wieder 
weite Bälle auf ihre schnellen Stürmer, doch die Gunzwiler Abwehr stand gut. Die 
beste Chance für Nebikon besass Hügi nach schöner Vorarbeit von Gander. Hügi 
kam am Strafraum frei zum Abschluss, doch Fuchs parierte den Schuss glänzend 
(67.). Den Siegtreffer auf dem Kopf für Gunzwil hatte Nurmi in der 90. Minute als ein 
weiter Freistoss in den Strafraum von Torhüter Schwitter nicht festgehalten werden 
konnte. Der kullerte allerdings am Pfosten vorbei. So blieb es am Ende beim 
gerechten Unentschieden. 
Aus Nebiker Seite ist zu erwähnen, dass der B-Junior, Timo Tschopp seinen Einstand im 
Fanionteam geben konnte. Dies zeigt, dass die Nebiker ihrem Konzept treu bleiben 
und immer wieder talentierte Junioren einbauen. 
 
 
Linden: 150 Zuschauer, SR Patrick Habermacher (Neuenkirch) 
 
Tore: 2.Brügger 0:1, 52. E. Meier 1:1 
Verwarnungen: 51. Hodel (Foul), 86. Nurmi (Foul) 
Bemerkungen: Gunzwil ohne Oehen, Estermann, Pali (alle verletzt), Fischer und 
Huwyler (abwesend). 
Gunzwil: Fuchs; Schuler, Kronenberg, Furrer (60. Stocker), M. Meier; Kolevski (84. 
Fleischlin), Hamurtekin, Türkal, E. Meier; Stirnimann, Jenny (46. Nurmi) 
Nebikon: Schwitter; Lustenberger, Gut, Blum, Hodel; Bisang, Hügi, Leupi (58. 
Seeholzer), Peter; Brügger (79. Stöckli), Gander (71. Tschopp) 
 


